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Protokoll 
 

der Elternvereinssitzung am 28.1.2009 
 

Anwesende: 

 
 
1) Begrüßung um 18:15 Uhr 
Der Kassier Andreas Lang und die Vorsitzende Frau Elisabeth Augusta begrüßen die Anwesenden. 
 
2) Die Änderung der Statuten wird auf die nächste Sitzung verschoben, da der Initiator Herr Christian 
Braumann heute leider verhindert ist und alle anderen Anwesenden darüber keine Auskunft geben konnten, 
welche Absätze nicht mehr Vereinspolizei konform sind. 
 
3) Resümee über das Weihnachtsfest: 
 Einnahmen: 1.987,-- € 
 Ausgaben: 788,-- € 
 GEWINN somit 1.198,-- € 
 
Das sind 60 % Gewinn vom Umsatz. Andreas Lang erläutert, dass 2007 ein Gewinn von 53% erzielt wurde. 
Wir können mit der Steigerung zwar zufrieden sein, aber es gäbe eine Reihe an Verbesserungen, die wir 
2009 versuchen umzusetzen: 
 

� Maroni 
Der Aufwand (Feuer anzünden, Gewicht der Maroni, Kartoffel, Vorbereitung, ...) ist enorm und 
hier wurden 10% weniger Umsatz erzielt als im Vorjahr. 
Obwohl sich Frau Augusta bereits jetzt schon dazu bereit erklärt, diesen Stand auch 2009 zu 
betreuen, sollten der Elternverein sich nochmals eingehend betreffend dieser Station beraten-
Diskussion für 2009. 
 

� Antialkoholische Getränke 
Hier sind sehr viele (44 %) über geblieben. Frau Augusta und Herr Madlmayer haben diese dann 
dem Elternverein abgekauft, so konnte ein Verlust verhindert werden. Auch die Vielfalt sollte 
überdacht werden. - Diskussion 2009 
 

� Würstel 

Klasse Telefon E-mail Funktion 

ARENDS Michaela 2c 0676/3986611  Lehrerin 

AUGUSTA Elisabeth  4c 0650/3353111 augusta@logopresent.at Vorsitzende 

BIRETT Reinhard 3c 0664/73539188 reinhard.birett@aon.at Kassier-Stellv. 

BLASCHKE Thomas  2b 0650/336/1825 winnie-puuh@gmx.at KEV 

BRAUMANN Christian 1a 0676/4099889 christian.braumann@chello.at Schriftführer, entschuldigt 

EBNER Marianne 1d 0650/2601267 marianne_ebner@baxter.com Rechnungsprüferin 

FLECHL-BÖHM Sabrina 4a 0699/19470882 sabrina.flechl-boehm@chello.at Lehrerin 

KÖNIG Astrid 1b  0699/10053737 astrid.koenig@kapsch.net entschuldigt 

KUNZ-LUEF Andrea 2a 0699/14030010 a.kunz@weisser-ring.at Schriftführer Stellvertreterin 

LANG Andreas 2d 0664/8120232 andreas_lang@baxter.om Kassier 

MADELMAYER Alfred  0664/6123644 a.madelmayer@gesig.at EV-Freund 

Mag. MEISTER-WOLF Martina 4b 0676/9485924 martina.meister-wolf@gmx.at Lehrerin/FZ-Leitung 

OSWALD Manfred 3a 0676/5131216 manfred.oswald@chello.at entschuldigt 

RUMPOLD Sabine 3b 0664/8320318 sabine_rumpold@baxter.com KEV-Stellv. 

SOLLINGER Henriette 1c 0699/19746585 henriette.sollinger@hotmail.com KEV 

WANKO Christian 3b 0699/18791384 christian.wanko@inode.at 
Rechnungsprüfer. 
entschuldigt 

ZELLER NADJA 1d   Lehrerin 
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Diese sind leider viel zu früh ausgegangen. Bereits gegen 17 Uhr waren alle verkauft – auch hier 
wäre ebenso die Vielfalt zu überdenken. Leider können Würstel nicht in Kommission genommen 
werden, da der Elternverein nicht garantieren kann, dass die Kühlkette nicht unterbrochen wird – 
und dies die Voraussetzung wäre. Frau Ebner stellt für 2009 einen Würstelwarmhalter zur 
Verfügung. 
 

� Aufstriche 
Es ergab sich das Problem der verschiedenen Orte der Lagerung. Zuerst dachte man, alle von 
den Eltern bereitgestellten Aufstriche wären verbraucht. Man gab das Brot an die Würstelstation 
weiter und dann tauchten plötzlich wieder Aufstriche auf. Eine bessere Logistik wäre hier 
angebracht. 
 

� Brot 
Der Ort für das Schneiden des Brotes ist sehr eng – vielleicht kann man es beim nächsten Fest 
bereits geschnitten vom Ströck abholen. 
 

� Punsch 
Auch hier wurde nicht das Optimum an Gewinn erzielt (62 %), es blieben auch hier 3 Kanister 
über. Ein weiteres Problem ergab sich, dass der Punsch nachgemacht wurde, und dann leider 
überblieb. 
 

Abschließend wird festgehalten, dass die gesamte Einkaufsliste zu überarbeiten ist und der Gewinn zu 
steigern sei. 
 
4) Elternvereinsbeitrag 
Derzeitiger Stand der Einzahlungen liegt bei 91,5 %. Zu bemerken ist hier, dass der Reminder sicherlich 
einiges an Einzahlungen gebracht hat. 
 
5) Unterstützungsanträge 
Bisher wurden nur vier Anträge seitens der LehrerInnen für Projekte eingebracht und bewilligt. Der 
Elternverein fordert die LehrerInnen auf, Unterstützungsanträge einzubringen. 
 
6) Allgemeines 
� Seitens der LehrerInnen wird eine Bestellung an Schul-T-Shirts gewünscht. Frau Augusta schickt die 

neue Farbauswahl und der Elternverein beschließt die Bestellung von ca. 200 Stück. Der Verkaufspreis 
von Euro 6,-- pro Stück soll beibehalten werden. Sweater werden keine bestellt, da der Verkaufspreis von 
Euro 15,-- für die Eltern zu teuer erscheint. Der Verkauf muss über den Elternverein abgewickelt werden. 

 
� Der Vorschlag eines Selbstverteidigungskurses für die 3. aber auch für die 4. Klasse wird eingebracht. 

Es gab schon mal welche auf Initiative eines ehemaligen Vaters, der Polizist ist 
Sabrina wird hier Kostenvoranschläge bzw. Termine einholen, die Abwicklung muss aber auch hier über 
den Elternverein gehen, für die Organisation stellt sich Edda zur Verfügung. Der letzte Kurs war sehr 
günstig und betrug Euro 15,-- für jedes Kind. 

 
� Von Frau Tina Blaschke wird der Antrag auf eine gesunde Jause eingebracht. Die LehrerInnen erklären, 

dass es in manchen Klassen bereits Obstkörbe gibt – in einigen funktioniert es, in anderen wiederum 
bringen die Kinder leider zusätzlich immer wieder trotz Obstkorb andere Jausen von zu Hause mit. Die 
einzelnen Klassen organisieren sich das derzeit selbst (Eltern bringen Obst, oder es wird aus der 
Klassenkasse bezahlt). Diese Aktion auf die gesamte Schule umzusetzen, birgt einige Schwierigkeiten 
mit sich. Angedacht ist eine Bedarfserhebung seitens der LehrerInnen und eine Anfrage beim Biobauern 
Adamo über die Möglichkeit einer Zulieferung. Die LehrerInnen nehmen diesen Antrag auch in der 
kommenden Konferenz Anfang März auf. Der Entwurf eines Konzeptes ist auf alle Fälle erforderlich; 
dieser wird seitens des Elternvereins ausgearbeitet sofern auf der LehrerInnen-Konferenz ein positiver 
Beschluß zu diesem Thema gefasst wird. Es folgt eine weitere Besprechung zu diesem Thema in der 
nächsten EV-Sitzung. 

 
� Betreffend der anstehenden Zeckenimpfung erklärt sich Frau Marianne Ebner bereit, unserem Kassier 

und Organisator der Aktion, Andreas Lang, am 5.3.2009 bei der Durchführung mit der Schulärztin zu 
unterstützen. 
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� Das Einheben und Weiterleiten von diversen Geldbeträgen an den Elternverein wird aufgrund der 

Einbrüche etwas schwieriger. Der Kassier Andreas Lang vereinbart mit Martina und Sabrina einen 
Abgabetermin (diesmal für die Zeckenimpfung) und einen Abholtermin am Donnerstag, den 12.2. sowie 
am Dienstag, den 17.2., damit die Geldbeträge weder in der Schule noch bei einer Lehrerin lange Zeit 
verweilen. 

 
� Aufgrund der Einbrüche wurde bereits ein neuer Tresor von der Schule angeschafft. An den Einbau einer 

Alarmanlage (in Verbindung mit der Telefonanlage) die seitens der MA 56 bewilligt werden muss, wird 
gedacht. Der Elternverein wäre bereit, einen Teil der Kosten zu übernehmen. 

 
� In der letzten Schulwoche wird es einen SICHERHEITSTAG für die gesamte Schule geben. Polizei, 

Rettung und Feuerwehr werden dazu eingeladen. 
 
� Über den derzeitigen Lieferanten der Essens, die Firma „Verkehrsbüro“, die die Firma Kulinarik 

aufgekauft hat, kommt Kritik auf,  
 
a) werden wir heuer keinen Bonus mehr erhalten, der im Vorjahr immerhin Euro 2.300,-- betrug und  
 
b) wird die Qualität immer schlechter. Der Fettgehalt der einzelnen Menüs ist sehr hoch, die 
Abwechslung ist gering.  Die Zusammenarbeit war so lange gut, so lange die Firma Kulinarik bestand – 
seit dem Zusammenschluss wird die Kooperation immer schwieriger. Leider ist bei einem Wechsel zur 
Alternative, Firma Max Catering kein Weg mehr zurück offen; Da es derzeit in ganz Wien nur zwei 
Lieferanten für Frischküche gibt. Die Firma Gourmet liefert lediglich Tiefkühlkost und steht nicht zur 
Diskussion. Es wird beschlossen, von der Firma Max Catering ein Angebot seitens des Elternvereins 
einzuholen. 

 
7) Sommerfest 
Leider kann der Termin für das Sommerfest erst nach der kommenden LehrerInnenkonferenz beschlossen 
werden, da erst dort die diversen Projektwochen der Klassen fixiert werden. Auch über das Motto unseres 
heurigen Sommerfestes erklärt sich das LehrerInnenteam bereit, in der Konferenz zu beratschlagen. Herr 
Madlmayer gibt zu bedenken, dass die Hüpfburg rechtzeitig bestellt werden muss. Alle anderen Ansuchen an 
die diversen Magistratsabteilungen können kurzfristig gemacht werden. 
 
8) Nächster Termin: Voraussichtlich am Mittwoch, 01.04.2009 
 
 
ENDE 19.15 


